
Co-Sleeping / Bedsharing / Familienbett

MÖGLICHE VORTEILE

SICHERHEIT BEIM CO-SLEEPING

Viele Kinder fühlen sich sicherer und geborgener.

Viele Kinder und Eltern schlafen ruhiger und

entspannter.

Stillen in der Nacht wird erleichtert. Dies kann sich

positiv auf die Stillbeziehung auswirken.

Nähe und Körperkontakt können die Eltern-Kind-

Bindung stärken.

Eltern können schneller reagieren und müssen in

der Regel nachts nicht aufstehen.

Die Schlafphasen von Müttern und Kindern können

sich unter Umständen angleichen.

Körperkontakt kann Babys zu einem stabileren

Herzschlag und Atemrhythmus verhelfen. 

In vielen Kulturen ist es ein normaler und natürlicher

Weg des Zusammenlebens.

BEGRIFFLICHKEITEN / BASICS

Kindlicher Schlaf

Co-Sleeping ist ein Überbegriff und beinhaltet

verschiedenste gemeinsame Schlafmöglichkeiten

von Familienmitgliedern in einem Raum.

Bedsharing / Familienbett: Bedsharing oder das

Familienbett bezeichnet eine Schlafsituation, in der

Familienmitglieder nicht nur in einem gemeinsamen

Raum schlafen, sondern sich eine gemeinsame

Schlaffläche teilen.

Beachte: Es gibt nicht die eine richtige Lösung. Jede

Familie darf den Weg wählen, der zu ihr passt - für viele

Familien kann das ein Familienbett sein, andere Familien

kommen besser mit einer getrennten Schlaffläche

zurecht.

Bei Fragen rund um das Thema Baby- und Kleinkindschlaf berät

dich deine BFB bindungsorientierte Familienbegleiterin® in

der Nähe: www.bfb-institut.de/beraterin-finden
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Finde deine zertifizierte

Schlafberaterin 

in der Nähe

Damit Co-Sleeping sicher bleibt, sind einige

Sicherheitsregeln wichtig:

Verwendung einer festen, ebenen Matratze

(kein Wasserbett, Sessel, Sofa o.ä.).

Gestaltung des Bettes so, dass sich das Kind

nirgends einklemmen / verfangen kann. 

Keine Kissen, Decken, Nestchen, Kuscheltiere

o.ä. im Babyschlafbereich.

Baby im Schlafsack, statt unter der

gemeinsamen Decke.

Rückenlage des Kindes in Brusthöhe der

Bezugsperson bzw. C-Position („Cuddle curl”)

der Mutter zugewandt beim Stillen.

Baby sollte möglichst neben der betreuenden

Bezugsperson und nicht zwischen den Eltern

oder neben Geschwistern schlafen. Haustiere

sollten nicht neben dem Kind schlafen.

Es ist für genügend Platz zu sorgen: ca. 80 cm

Breite sollte pro Person zur Verfügung stehen.

Frühgeborene Babys oder Babys mit sehr

niedrigem Geburtsgewicht sollten auf einer

eigenen Schlaffläche schlafen.

Merke: Das gemeinsame Schlafen ist unter

sicheren Voraussetzungen und Beachtung aller

Sicherheitshinweise nicht riskanter als andere

Schlafsituationen. In einer unsicheren

Schlafumgebung kann es jedoch das Risiko

insbesondere für den plötzlichen Kindstod erhöhen. 


